
Protokoll 
der Mitgliederversammlung des Vereins Fogos Kinder e.V, am Sonntag dem 12.5.2019 bei

Mike Goike in der Waitzstr. 31B, 24937 Flensburg 

Beginn 15:00 Uhr

1. Vorstandsmitglied Mike Goike begrüßt die Anwesenden und stellt die 
Beschlußfähigkeit fest. Es sind 5 Vereinsmitglieder (Rosemarie Angermann-Kühl, 
Monika Kienass, Brigitta Lersner, Iris Schöning und Mike Goike) physisch anwesend, 
die Vereinsvorsitzende Juliette Brinkmann und das Vereinsmitglied Julia Drewes sind 
via Videokonferenz zugeschaltet.

2. Mike Goike erklärt auf Nachfrage, dass der Verein aktuell 25 Mitglieder hat. Ein 
Mitglied hat 2018 den Verein verlassen und 3 wurden ausgeschlossen, da sie den 
Beitrag 2018 nicht bezahlt haben und kein Kontakt mehr möglich ist. Ein Mitglied 
wurde neu aufgenommen.

3.  Mike Goike verliest den Tätigkeitsbericht des Jahres 2018/19. Der Tätigkeitsbericht ist
auch auf der Vereinswebsite einsehbar.

4. Mike Goike erläutert den Kassenbericht des Jahres 2018, der ebenfalls im 
Mitgliederbereich der Vereinswebsite einsehbar ist und informiert über den aktuellen
Stand der Finanzen.

5. Die Revisorin Brigitta Lersner hat die Kasse für das Jahr 2018 am heutigen Tag 
geprüft. Sie erklärt, dass die Kasse ordnungsgemäß geführt wurde, es gibt keine 
Beanstandungen.

6. Die Revisorin Brigitta Lersner beantragt die Entlastung des Vorstandes. Der Vorstand 
wird mit  4 Ja-Stimmen und 3 Enthaltungen ohne Gegenstimmen entlastet.

7. Brigitta Lersner übernimmt das Amt der Wahlleiterin. 
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• Wahl zum Amt des/der Vorsitzenden
Die Vorsitzende Juliette Brinkmann kandidiert nicht erneut. Für das Amt des/der 
1. Vorsitzenden wird Julia Drewes vorgeschlagen, die bereit ist, für das Amt zu 
kandidieren. Sie wird mit 6 Ja-Stimmen und 1 Enthaltung ohne Gegenstimmen 
gewählt. Julia Drewes nimmt die Wahl an. 

• Wahl zum Amt des/der Kassenwarts/wärterin
Für das Amt des/der Kassenwarts/wärterin wird Mike Goike vorgeschlagen, der 
bereit ist, für das Amt zu kandidieren.  Mike Goike wird mit 6  Ja-Stimmen und 1 
Enthaltung ohne Gegenstimmen gewählt und nimmt die Wahl an.

• Wahl zum Amt des/der Schriftführers/in
Für das Amt des/der Schriftführers/in wird Iris Schöning vorgeschlagen, die bereit
ist für das Amt zu kandidieren. Sie wird mit 6 Ja-Stimmen und 1 Enthaltung ohne 
Gegenstimmen gewählt. Iris Schöning nimmt die Wahl an.

• Wahl zum Amt des/der Revisors/in
Brigitta Lersner erklärt sich dazu bereit, diese Funktion zu übernehmen. Sie wird 
mit 6 Ja-Stimmen und 1 Enthaltung ohne Gegenstimmen gewählt und nimmt die 
Wahl an.

8. Der neue Vorstand wird beauftragt, die Änderung im Vereinsregister vornehmen zu 
lassen.

9. Es werden Bilder aus der Arbeit des letzten Jahres gezeigt und der aktuelle Stand der 
Projekte „Gesund im Mund“, „Kinderfußball“, „Kindergartenpatenschaften“ und 
„Hilfe für behinderte Kinder“ wird näher erläutert. 
An der Kampagne „Keine Almosen für Strassenkinder“ des SOS Kinderdorfes auf São 
Vicente entzündet sich eine lebhafte Debatte. Juliette Brinkmann sieht die Arbeit 
dieser Institution kritisch und hält eine Kooperation nicht für sinnvoll. 
Außerdem weist sie auf ein grundlegendes Problem hin: auf dem Hintergrund von 
Jahrhunderten von Sklaverei, Kolonialismus und existenzieller Abhängigkeit hat sich 
auf den Kapverden eine Kultur des Verbergens, Gehorchens und Ausweichens 
entwickelt, die heutigen pädagogischen Idealen fundamental entgegen steht.
Alle Anwesenden sind sich darüber einig, dass die Förderung von Kreativität und 
eigenständigem Denken, Urteilen und Handeln bei Kindern und Jugendlichen einen 
zentralen Aspekt in der Arbeit des Vereins Fogos Kinder darstellt. Deutliche 
Fortschritte auf diesem Weg wird es aber nur dann geben, wenn diese pädagogische 
Sichtweise auch im Alltagsleben der Kinder und Jugendlichen von den Betreuern und
Erziehenden vertreten und umgesetzt wird. Deshalb kommt der Arbeit mit Eltern 
und Erziehern eine große Bedeutung zu. Einen wichtigen Beitrag leistet hier z.B. der 
Vortrag „7 Säulen guter Erziehung“, der von Sozialarbeiterin Samira Alves  
regelmäßig in den Kooperationskindergärten gehalten wird.

10. Da es keine Wortmeldungen mehr gibt, endet die  Versammlung um 17:30 Uhr


